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Halle a d Saale Freitag den 12 November 1897
Deutſches Reich

Hof und Perſonalnachrichten
Berlin 11 Nov Nach einem Telegramm aus Kuchelna

begab ſich der Kaiſer heute früh 9 Uhr zur Jagd nach der
Prinz MaxFaſanerie woſelbſt um 12 Uhr in der Ober
förſterei ein Jagdfrühſtück eingenommen wurde Um 44 Uhrerfolgte die Nuctehr nach Kuchelna Nach Beſichtigung der
Strecke um 7 Uhr fand um 7 Uhr ein Jagddiner ſtatt anwelchem auch der Regierungspräſident von Oppeln Dr v Bitter
ſowie der Commandeur des Gleiwitzer Ulanen Regiments
Frhr von Rothkirch Panten theilnahmen

Der neue Botſchafter in Konſtantinopel frühere Staatsſekretär
rhr v Marſchall welchem der Einführer des diplomatiſchen

Corps Jbrahim Raſich Bey und der Dragoman Dr Gies
bis Adrianopel entgegenreiſen wird zunächſt nur acht Tage
dort verweilen und dann erſt zu Weihnachten auf ſeinen Poſten
zurückkehren

Der Staatsſekretär des Auswärtigen Amtes v Bülow
da gegen den 20 d M aus Rom wieder in Berlin ein
reffen

Und Kanitz ſprach

Graf Kanitz hat am Dienstag in Mohrungen vor
ſeinen Wählern eine Rede gehalten über welche die Elbinger

tg berichtet Er erklärte ſich dabei von neuem gegen
andelsverträge welche Erhöhungen beſtimmter Zölle

für längere Zeit ausſchließen er verwahrte ſich wider den
Vorwurſ daß er ein Gegner der Jnduſtrie ſei indeß die Jn
duſtrie erachtet gerade ſolche Verträge wie er ſie verwirft für
nothwendig Bemerkenswerth als Bekundung der Erwartungen
die man in den Kreiſen des Grafen Kanitz hegt iſt es daß er
erklärte Es wird ganz unmöglich ſein und das ſieht
man auch in den Re gierungskreiſen ein nach Ab
lauf der jetzigen Handelsverträge wiederum ähnliche Verträge
mit dem Auslande zu vereinbaren Jm Reichstage würde ſich
unter keinen Umſtänden eine Majorität dafür finden Weiß
denn Graf Kanitz jetzt ſchon wie 1903 der Reichstag aus
ſehen wird Jedenfalls nicht ſo wie er es wünſcht Es
wäre weiter intereſſant zu erfahren worauf Graf Kanitz die
Behauptung gründet man ſehe in Regiernugskreiſen die Un
möglichkeit von Tarifverträgen ein Graf Kanitz fuhr fort

Die Vorbereitungen ar die Neugeſtaltung der handels
politiſchen Verhältniſſe ſind ſchon im Gange Es iſt eine
Kommiſſion gebildet worden welcher auch ich anzugehören
die Ehre habe die ſich mit dieſer Sache unter Leitung des
Reichsamts des Jnnern zu beſchäftigen haben wird Aber
der Titel den dieſer Ausſchuß zuerſt trug nämlich Aus
ſchuß zur Vorbereitung der neuen Handelsverträge iſt bereits
geändert worden Es kann ſich nicht darum handeln die
Grundlage zu ſuchen für die in dem Jahre 1904 neu abzu
ſchließenden Handelsverträge ſondern es wird darauf an
kommen einen neuen autonomen Zolltarif aufzuſtellen bezw
einfach Meiſtbegünſtigungsverträge mit den Staaten
abzuſchließen welche ſich mit uns auf einen freundſchaftlichen
kommerziellen Fuß zu ſtellen wünſchen Jn der Beziehung
können wir alſo ohne Sorge ſein daß die Zukunft uns auf
dieſem Gebiete eine beſſere Situation bringen wird Aber
ich muß offen geſtehen die bloße Ausſicht daß es mit dem
Jahre 1904 beſſer werden ſoll genügt mir nicht Jch frage
Was geſchieht in den mehr als ſechs Jahren die
jetzt noch vor uns liegen Die Handelsverträge ſind auf 12
Jahre abgeſchloſſen und von dieſen 12 Jahren Strafzeit
haben wir erſt die Hälfte abgeſeſſen Jch wünſche dringend
daß ſchon vor 1904 irgend welche Maßregeln ge
troffen werden möchten Ein Weg dazu würde der ſein
daſſ wir eine Reviſion oder eine Aufhebung dieſer
Handelsverträge anzubahnen e e überzeugt
daß wir weder auf e noch ruſſiſcher Seite einen
Widerſtand finden würden denn beide Staaten haben keinen
Vortheil von der Herabſetzung unſerer Zölle gehabt Aller
dings glaube ich daß unſere Regierung ſich recht ungern dazu
entſchließen wird weniger der Sache als der Form halber

Mit dem wiederholt auch von der Regierung entſchieden
zurückgewieſenen Gedanken einer Reviſion der Handelsverträge
rig ſich Graf Kanitz als blaſſer volkswirthſchaftlicher

ränmer

Das Hauſirgewerbe nach der neueſten Berufszählung

Von parlamentariſcher Seite wird uns geſchrieben
Bei Berathung der Novelle zur Gewerbeordnung von 1896
war das einzige Zahlenmaterial welches die Regierung zur
Begründung der Vorlage eine Tabelle die für 1894
bis 1893 für jeden deutſchen Staat die Zahl der ausgegebenen
Wandergewerbeſcheine und der m tn und Gewerbe
legitimgtionskarten angab und we damit die Nothwendig
keit weiterer Beſchränkungen des Hauſirgewerbes beweiſen ſollte
als die Gewerbeordnung ohnedies vorſah Es wurde aber
ſchon damals geltend gemacht daß die Tabelle ſelbſt ohne Be
zugnahme anf anderweitige ſtatiſtiſche Erhebungen durchaus
unzureichend ſei für einen ſolchen Beweis indem ſie in einer
Reihe von Stagten ſogar eine Verminderung der Hauſirer
feſtſtelle und daß ſie überdies ein falſches Bild gäbe indem
nach anderen ſtatiſtiſchen Erhebungen die Zahl der Hauſirer
weit geringer ſei Die Berufsſtatiſtik von 1895 beſtätigt die
damaligen Bedenken Für 1893 war die Zahl der Hauſir
gewerbeſcheine 226,364 für das ganze Reich und wie groß
war die Zahl der Hauſirer am 15 Jiwi 18957 Alles in
allem 126,885 oder rund 100,000 weniger Jn eine Ver
h können dieſe 100,000 W in den anderthalb

ahren von Ende 1893 bis 15 Juni 1895 offenbar nicht ver
chwunden ſein Wo ſind ſ alſo geblieben Es beſtätigt
ich was man ſchon nach der Berufszählung von 1892 an

nehmen durfte daß die Zahl der en und die der Hanſir
beſcheine durchaus nicht zuſammenfallen und daß das

anſirgewerbe bei weitem nicht den Umfqug und die Bedentung

hat wie man aus der Zahl der Hauſirgewerbeſcheine folgern
könnte Es befanden ſich nämlich unter den 126,855 Hauſirern
vom 15 Junt 1895 100,236 welche das Wandergewerbe
ſelbſtändig als Hauptberuf und 13,093 welche es ſelbſtändig
als Nebenberuf betreiben Dazu traten dann noch 13,060 Be
gleiter oder Gehilfen der Hauſirer ſowie 496 von ſtehenden
Gewerbebetrieben ausgeſandte unſelbſtändige Hauſirer Wie
man hieraus erſieht findet die vorerwähnte Differenz von
100,000 auch nicht ihre Erklärung in dem Umſtande daß unter
den Hauſirern der Berufszählung die Hauſirer im Neben
berufe nicht mitgezählt wären ſie ſind mitgezählt und zwar
ſind ihrer wie angegeben 13,093 Es bleibt hiernach nur die
Erklärung daß t dieſen Hauſirern im Nebenfagche noch
annähernd 100,000 Perſonen ſich e er rn löſen
um von denſelben im Falle der Noth Gebrauch machen zu
können ohne aber thatſächlich längere Zeit davon Gebrauch
gemacht zu haben Sie haben ſich deshalb bei der Berufs
zählung auch nicht als Hauſirer im Nebenfach bezeichnen
können ſind aber in der Lage ohne weitere Um
ſtände zu dieſem Berufe übergehen zu können Nament
lich wird es ſich hier um Hausinduſtrielle handeln
die wenn ihnen daheim die Gelegenheit zu ausreichendem
Erwerb fehlt mit dem Packen durchs Land ziehen und im
Hauſiren ihre Erzeugniſſe feilbieten arme Teufel denen man
ihren Erwerb nicht noch durch die Geſetzgebung erſchweren
ſollte Zur Zeit der Berufszählung war die wirthſchaftliche
Entwicklung im Aufſteigen die Hausinduſtriellen fanden deshalb
daheim genug Verdienſt und kounten zu Tauſenden auf Be
nutzung ihres Haufirgewerbeſcheins verzichten Welchen Einfluß
das von regktionärer Seite befürwortete Verbot des Hauſirens
der Frauen gehabt hätte falls es Geſetz geworden wäre kann
man danach ermeſſen daß von den 126,885 Hauſirern 81,348
männlichen und 45,537 weiblichen Geſchlechts waren Mehr
als ein Drittel der Geſammtheit wäre alſo durch eine ſolche
Beſchränkung in ihrem ehrlichen Erwerb bedroht worden
Unter den Begleitern der Hauſirer ſind ſogar die weiblichen
vorherrſchend denn es waren ihrer 6827 6233 männ
lichen Geſchlechts Dagegen ergiebt die Statiſtik leider nur
unvollſtändig welche Wirkung die nene r der Gewerbe
orduung haben wird wonach in der Regel nur Perſonen von
mindeſtens 25 Jahren künftig die Erlaubniß zum en er
halten ſollen Denn wir finden hier nur eine Eintheilung derHanſuer in ſolche unter 16 Jahren von 16 bis unter 21 Jahren

und von 21 Jahren und darüber Unter 16 Jahre alt waren
776 männliche und 505 weibliche von 16 bis unter 21 Jahre
3150 männliche und 1722 weibliche 21 Jahre oder darüber alle
übrigen 77,422 männlichen und 43,310 weiblichen Wie viel von
dieſer letzteren Klaſſe das Alter von 25 Jahren noch nicht er
reicht haben werden hoffentlich ſpätere Veröffentlichungen zur
Berufsſtatiſtik noch nachweiſen jedenfalls ſind die beiden erſten
Klaſſen mit zuſammen 6153 Perſonen von Ausnahmen ab
Se als künftig wegfallend zu bezeichnen Die vorliegende

tatiſtik regt noch zu manchen intereſſanten Betrachtungen über
das Hauſirgewerbe an Aber beſchränken wir uns nunr auf dieſe
wichtigſten Zahlen ſo ergeben ſie klar daß die Hetze die die
zünftleriſchen Kaufleute ſeit Jahren in ihren ſog Central
verbänden und ſouſt gegen die Hauſirer veranſtaltet haben die
Bedeutung diefer Konkurrenz für den ſeßhaften Handel gewaltig
überſchätzt haben Die neuen Beſchränkungen die der Geſetzgeber
dem Hauſirhandel auferlegt hat werden dem ſeßhaften Klein
handel herzlich wenig helfen dagegen die berechtigte Unzufrieden
heit unter den Hauſirern vermehren Hoffen wir daß die
nüchternen Zahlen der Statiſtik über das Hauſirgewerbe auch
a die Kaufleute aufklärend wirken und ſie ihre Agitation dann
auf andere würdigere Ziele richten laſſen

Parlamentariſches
Der Reichsanzeiger veröffentlicht eine kaiſerliche Ver

ordnung vom geſtrigen Tage durch welche der Reich staauf den 30 d t Sndernſen wird ß
Auf der linken Seite des Reichstags ſo ſchreibt

die Freiſ Ztg fehlt es an Plätzen für die neuen Ab
eordneten welche der Zug nach links in den Reichstag
ührt Auf der linken Seite iſt nur noch neben Herrn Ahl

wardt ein Platz frei Dort aber will niemand ſitzen Auf der
rechten Seite freilich ſind durch die Erſatzwahlen genügend
Plätze frei geworden Es wird danach der FreiſinnigenVolkspartei kaum etwas anderes übrig bleiben als für re

drei neuen Abgeordneten aus dem Jahrgang 1897 auf der
rechten Seite eine Heimſtätte zu begründen Dieſe Jſolirung
iſt auch nicht allzu ſchlimm deun es bleibt den betreffenden
erren ja unbenommen außerhalb ihres latzes

auf der linken Seite zu hoſpitiren überall wo bei der
mangelhaften Präſenz des Reichstags ein Platz jeweilig un
beſetzt iſt

S Der Bundesrath hat in ſeiner geſtrigen Sitzung die
Entwürfe eines Geſetzes wegen Aenderungen des Gerichts
verfaſſungsgeſetzes und der Strafprozeßordnung ſowie eines
Geſetzes wegen Aenderung der Civilprozeßordnung und eines
zugehörigen Einführungsgeſetzes dem zuſtändigen Ausſchuß über
wieſen ferner wurde dem Ausſchußberichte betreffend den
Entwurf einer v über die Ausführung der am
9 September 1886 zu Bern d Uebereinkunft
wegen Bildung eines internationalen Verbandes zum Schutze
von Werken der Littergtur und Kunſt die re

So lautet die übliche halbamtliche Erklärung vom Donners
tag Von der Militärſtrafprozeßord nung ſteht
wiederum nichts darin

Der Juſtizausſchuß des Bundesraths hat ſich in ſeiner
vorgeſtrigen Sitzung mit der ihm überwieſenen Vorlage wegen

der im Wiederaufnahmeder Entſchä ung
Verfahren fre geſprochenen Perſonen beſchäftigt

So lautet die Bezeichnung des Entwurfs wegen deſchädigung unſchuldig Verurtheilter Er eſhee ſh vo
bekannt leider darauf daß die Entſchädigung nur an ſolche
Perſonen gewährt werden ſoll die im WiederaufnahmeVer
fahren wirklich unſchuldig befunden worden ſind Diejenigen
die nur wegen mangelnder Beweiſe freigeſprochen werden
haben keine Entſchädigung zu beanſpruchen Ebenſo wenig iſt
für die unſchuldig in Unterſuchungshaft gerathenen Perſoneneine Entſchädigung vorgeſehen ſt gerath Perſ

Eine Sitzung der Baukommiſſion für das Geſchäftgebäude des Abgeordnetenhauſes iſt auf Denen e
16 d M anberaumt Jn dieſer Sitzung wird auch darüber
Beſchluß gefaßt werden ob die nächſte Tagung im neuen oder
im alten Gebäude ſtattfinden ſoll Am Tage vorher wird den
Mitgliedern der Kommiſſion durch eine Beſichtigung des Neubaues unter Führung der Bauleitung Gelegenheit gegeben werden

ſich von dem Stande der Bauarbeiten ſowie davon zu über
zeugen daß dieſer kein Hinderniß für die alsbaldige Ueber
ſiedelung des Abgeordnetenhauſes in ſein neues Heim bietet

Bei der am 8 d M im Reichstagswahlkreis Weſtprieg
nitz abgehaltenen Stichwahl erhielten nach amtlicher FeſtſtellunFeuer e n n en 7458itterſcha rekkor v Saldern Perleberg deutſch ko5994 Stimmen Erſterer iſt ſomit gewählt e bb lonſervatis

Gegenüber der Nachricht daß es dem Abg Bebel verwehrt worden ſei in Wilhelmshaven die Werkſtatten
der kaiſerlichen Werke zu beſichtigen hält es die Poſt
für geboten feſtzuſtellen daß der Beſuch der Werft unter gewiſſen Bedingungen allerdings jedermann freiſteht der ſich ekne

Karte geben läßt Von dem Rundgang der ſtets unter Führung
eines Feuerwehrmanns oder einer anderen geeigneten Perſönlich
keit ſtattfindet iſt aber ſtets der Beſuch der Werkſtätten gus
geſchloſſen Davon darf nur eine Ausnahme gemacht werden
wenn die Oberwerftdirektion eine ſolche ausdrücklich genehmigt
Hätte ſich der Abg Bebel unter Berufung auf ſeine n
als Reichstagsabgeordneter an den Oberwerftdirekter m
dem Geſuch auch die Werkſtätten beſuchen zu dürfen gewandt
ſo würde ſie ihm zweifellos worden ſein Soweit
dem Blatt bekaunt iſt wäre in dieſem Falle der Oberwerft
direktor ſogar gar nicht in der Lage geweſen die Erlaubniß
zu en Aus der Darſtellung des Vorwärts gehe aberehr deutlich hervor daß der Abg Bebel dieſen Weg nicht
betreten habe

Der ſächſiſche Landtag wurde geſtern vom König mit
einer Thronrede eröffnet in welcher unter Anerkennung der
opferreichen Aer zur Linderung der durch das
Hochwaſſer angerichteten Schäden und Verluſte ein Nachtragsetat zu weiterer ſtaatlicher Beihilfe angekündigt wird Die

Landesfinanzen befinden ſich zwar in günſtiger Ent
wickelung um aber erhöhten Anforderungen n zu können
wird die Weiterführung der Reform der direkten Steuern be
abſichtigt und eine Beſteuerung des Vermögensbeſitzes und die
einmalige Beſteuerung des lukrativen Vermögenserwerbs durch
Erbſchaften Vermächtniſſe und Schenkungen ins Auge gefaßt
Die Grundſtener ſoll aus dem Staatsſteuerſyſtem ausgeſchieden
und ausſchließlich ſür Rechnung der Schulgemeinden erhoben
werden Die Thronrede beklagt die fortdauernden Störüngen
der Finanzwirthſchaft infolge der noch immer nicht durch
geführten Reichsfinanzreform Der neue Etat ſieht außer
ordentliche Geldmittel für Verbeſſerung der Eiſenbahnanlagen
und Vermehrung der Betriebsmittel vor auch iſt eine ver
änderte Organiſation und eine Vermehrung des Betriebs
perſonals bei der Staatsbahnverwaltung beabſichtigt Endlich
ſollen der Staatszuſchuß zu den Zulagen an Geiſtliche erhöht
und die VBeſoldungsverhältniſſe der Lehrer an höheren und
an Volksſchulen verbeſſert werden

Schwerin 11 Nov Der gemeinſame Landtag von
Mecklenburg Schwerin und Mecklenburg Strelitz iſt heute
in Sternberg eröffnet worden

Parteinachrichten

S Das Verbindungsverbot der Vereine unter
einander ſoll im Königreich Sachſen entſprechend dem
am 17 Juni 1896 vom Reichstage gefaßten Beſchluſſe auf
gehoben werden Die Verbindung mit außerdeutſchen
Vereinen iſt nur mit Genehmigung des Kgl Miniſteriums des
Jnnern geſtattet

Wie nunmehr feſtſteht wird im Wahlkreiſe Hirſchberg
Schönau die Freiſinnige Vereinigung dem Kandidaten der
Freiſinnigen Volkspartei Kaufmann Blell in Braudenburg
einen eigenen Kandidaten gegenüberſtellen Da die Freiſinnige
Vereinigung in dieſem Wahlkreiſe über eine ziemlich ſtarke An
hängerſchaft verfügt wird es hier zu einem lebhaften Kampfe
zwiſchen den beiden freiſinnigen Gruppen kommen Jm Wahl
kreiſe Glogau wird re i die Freiſinnige Volkspartei
dem bisherigen Vertreter und Mitgliede der Freiſinnigen Ver
einigung Rittergutsbeſitzer Maager Dankwitz einen eigenen
Kandidaten entgegenſtellen Auch hier dürfte es zu heftigen
Kämpfen zwiſchen den beiden freiſinnigen Parteien kommenSo hreibt die Poſt, der allerdings ſehr daran gelegen

ſein muß die Uneinigkeit bei den Liberalen zu fördern Denn
erſplittern ſich in den beiden genannten Wahlkreiſen die freiger Stimmen ſo iſt die Wahrſcheinlichkeit einer Stichwa

zwiſchen Kouſervativen und Sozialdemokraten in größere N
gerückt was den erſteren ſehr angenehm wäre Wir hoffen
äber daß ſich die Liberalen doch noch in beiden Kreiſen auf
einen Kandidaten einigen werden

Zur Reichstagserſaßzwahl im Wahlkreiſe Nürunberg Stadt
haben die Demokraten den früheren Rechtsanwalt Heigl
München definitiv als Kandidaten aufgeſtellt Als freiſinnigerReichstagetandidat wird Magiſtratsrath Barbeck genannt

Jn einer vor einigen Tagen in Grimm en abgehaltenen
Vertrauensmänner Verſammlung der Konſervativen und des
Bundes der Landwirthe wurden für den Wahlkreis Greifswald
Grimmen der Landrath v Behr Greifswald als Kandidat
Landrath v Behr als Kandidaten für die Landta

ſtimmig aufgeſtellt
für die e und die Herren v Quiſtor P



Verwaltung und Rechtspflege

Wiederum eine höfiſche Empfehlung von SchriftenNach einer Serigng des Juſti r rs hat der Ober
hofmeiſter der Kaiſerin v Mirb ach ihn um Empfehlung
und Verbreitung der Feſtſchrift Unſer Heldenkaiſer von Pro
feſſor Oncken deren Reingewinn dem Baufonds der Kaiſer

ilhelmGedächtnißkirche zugeführt werden erſucht Demnach
erklärt der Jnſtizminiſter in einem Schreiben an die preußiſchen
Juſtizbehörden die thunlichſte Verbreitung des Werkes mit Rück
icht auf ſeinen Werth und guten Zweck für erwünſcht Vor
tehendes erſcheint als ein Seitenſtück der Empfehlung der
Schriften aus dem Hülle ſchen Verlag durch den Prä
ſidenten des Reichsverſicherungsamtes Was die Oncken ſche
Schrift anbetrifft ſo hat ſie abgeſehen von allem übrigen wie
die Freiſ Ztig hervorhebt ſchon großes Aergerniß erregt
bei allen Liberalen durch die vollkommen wahrheitswidrige und
beleidigende Schilderung des Verhaltens der Fortſchrittspartei
in der ſog Konfhiktszeit

Bei Beſprechung der dem Alldentſchen Verbande von dem
berliner Polizeipräſidenten gemachten Eröffnung über das Auf
treten öſter reich iſcher Reichsrathsabgeordneter in
einer Verſammlung finden ſich in einzelnen Blättern Be
merkungen welche darauf abzielen es ſeien dem Polizei
e in dieſer Angelegenheit ſeitens des Miniſters
es Jnuern Maßnahmen angeſonnen für welche der

Drlizeigrſiwent die Verantwortung habe ablehnen müſſen
azu bemerkt die Nordd Allg Ztg Es erſcheint wohl

kaum nöthig dieſe Jnſinugtion als völlig aus der Luft gegriffen
zu bezeichnen

Für die Beilegung des zwiſchen Deutſchland und
Harti entſtandenen Konflikts hat wie dem londoner Daily
Telegraph gemeldet wird Lord Salisburh ſeine guten
Dienſte als Vermittler angeboten Die deutſche Regierung
dürfte kaum der Meinung ſein daß es ihr nicht gelingen
werde mit der Negerrepublik allein fertig zu werden Die
Poſt bemerkt denn auch hierzu

Wir brauchen wohl kaum zu verſichern daß es ſich um
eine Tartarennachricht handelt Weder dürfte es den That
ſachen entſprechen daß England ſeine Dienſte in dieſer Be
ziehung angeboten hat noch iſt vor allem Deutſchland in der
Lage eine derartige Vermittelung annehmen zu brauch en

Der Leiter der deutſchen Schule in Palhoca im Staate
Sta Katharina in Braſilien Herr R Roth ſoll nach einem
von dem Berlmer Tageblalt veröffentlichten Briefe aus
Deſterro am 5 v abends von drei Perſonen überfallen
und verſtümmelt worden ſein Nach den an maßgebender Stelle
eingezogenen Erkundigungen der Nordd Allg Ztg liegen
Berichte der kaiſerlichen Vertreter in Braſilien über dieſen Fall
bisher nicht vor jedoch iſt die Geſandtſchaft in Rio telegraphiſch
angewieſen worden den Sachverhalt feſtzuſtellen und falls Roth
Reichsangehöriger iſt die erforderlichen Schritte bei der
braſiligniſchen Regierung zu thun

Zu der Nachricht daß von dem Miniſter des Jnnern
nenerdings Maſſen Ausweiſungen ruſſiſcher und
galiziſcher Arbeiter namentlich ans den Jnduſtriegebieten
der weſtlichen Provinzen angeordnet worden ſeien bemerkt die
amtliche Berl Corr

Dies trifft nicht zu Es handelt ſich vlelmehr ſoweit ſolche
Ausweiſungen ſtattgefunden haben unr um die Ausführnng
der bekannten älteren Anordnungen wonach die von vorn

herein und für die Sonnnermonate zugelaſſenen ruſſiſchen und
galiziſchen Arbeiter bis zum 15 November jedes Jahres das
preußiſche Staatsgebiet wieder verlaſſen müſſen

Eiſenbahnunfälle Knd im Monat September nach
xziner im Reichseiſenbahnamt mitgetheilten Ueberſicht 218 auf
deutſchen Eiſenbahnen vorgekommen Dabei wurden 50 Perſonen
getödtet und 135 verletzt

Auf Grund der in dieſem Jahre allgemein vorgenommenen
Unterſuchung des Sehvermögens der Eiſenbahn
Bedienſteten iſt einer Anzahl von Bedienſteten
aufgegeben worden bei Ausübung ihres Dienſtes eine Brille
zu tragen und eine Reſervebrille bei ſich zu führen Um
nun ſicher zu ſiellen daß die Vetr der Anordnung Folge
leiſien haben die Eiſenbahndirektionen verſügt daß die Dienſt
ſt llenvorſteher ein namentliches Verzeichniß der betr Be
dienſteten zu führen und durch Eintragung aller Perſonen
welchen ſpäterhin das Brillentragen aufgegeben wird ſich auf
dem Laufenden zu halten haben Die Vorſteher ſollen auch
dafür verantwortlich ſein daß die bezeichneten Beamten ihren
Dienſt nur mit einer Brille verrichten und haben Verſtöße
gegen die Vorſchrift zur Anzeige zu bringen

Wie die monatlichen Ausweiſe über die auf den dentſchen
Münzſtätten erfolgten Prägungen von Reichsmünzen
erſehen laſſen ſind ſchon ſeit längerer Zeit abgeſehen von Ein
pfennigſtücken keine Münzen auf Reichskeſten geprägt worden
Die Doppelkronen welche ſtetig zur Ausprägung gelangen
werden alle auf Privatrechnung angefertigt Man darf wohl
annehmen daß aus dem Verkehrsleben Klagen über den Mangel
an den einzelnen Münzſorten nicht erhoben werden

Das braunſchweigiſche Miniſterium nunterſagte
rn Beamten die Zugehörigkeit zu der Vaterländiſchen

ereinigung

Der Landrath v Puttkamer in Ohlau gegen den die
Beleidigungsklage eines Gemeindevorſtehers ſchwebt den er als
einen dummen Schulzen bezeichnet hatte wird der Breslauer
Zeitung zufolge demnächſt eine anderweite Verwendung
im Staatsdienſte finden Vielleicht im Miniſterium des
Jnnern

Der Landrath v Hellmann in Liſſa iſt zum Polizei
direktor in Pofen ernannt worden

Schule und Kirche
Nach einer Zuſchrift des ſteyler Miſſionshauſes an die

Germ wurden die Miſſionare vom Pöbel in Jen dſchofu
aus Glaubenshaß ermordet als die ſteyler Miſſionare
der nächſten Station nach Jendſcho fu kamen um gemeinſam
dss Allerheiligenfeſt zu feiern Jn Jen dſchofu hat die Wiege
des Confucius geſtanden daher der Fangatismus

Ausland
OeſterreichUngarn

Der Kaiſer empfing geſtern nachmittag den Miniſter des
Aeußeren Grafen Goluchowski und darauf die beider
ſeitigen Miniſterpräſidenten Grafen Badenit und Baron
Banffy in Einzelaudienzen

Der Abgeordnete Ebenhoch lehnte endgiltig die Annahme
der Präſidentſchaft des öſterreichiſchen Abgeordnetenhauſes ab

adurch wird die Präſidentenkriſe abermals zugeſpitzt Die
St graheit der Rechten iſt ſehr groß Das Verhältniß der

dige Volkspartei zur Mehrheit wird hiermit draſtiſch

m öſterreichiſchen Abgeordnetenhaufe kam geſternded deutſchvolkliche Abgeordnete Hofmann von Wellenhof

auf die vorgeſtrige Weigerung des Vicepräſidenten zurück am
Sitzungsſchlüſſe formelle Anträge der Linken zur namentlichen
Abſtimmung zu bringen und beantragte eine dahin gehende Er
änzung des S r und hierüber namentliche Abin en Vicepräſident von Abrahamowitſch erklärt es
ei die Pflicht des Präſidenten das Parlament leiſtungsfähig zu

erhalten während die Obſtruktion danach trachte die Thätigkeit
des Parlaments zu hemmen Der r ent erinnert an
den Jnhalt der am Mittwoch geſtellten Anträge und ſagt
man möge von ihm nicht verlangen daß er die lordnung als nur dazu achten anſehe die Thätig
keit des Parlaments zu hindern Lebhafter Beifall
rechts Widerſpruch links Die Anträge Hofmann werden in
namentlichen Abſtimmungen abgelehnt Nach fünf weiteren
namentlichen Abſtimmungen ging das Haus zur Tagesordnung
und Fortſetzung der Verhandlung über die Miniſteranklage
wegen der Sprachenverordnung über Abg Vaſchaty
parteilos wendet ſich gegen die Begründung der Miniſter

anklage Die Sprachenverordnung bilde keine Schädigung des
deutſchen Volkes weil ſie nur die Parität zwiſchen beiden
Nationen bezwecke und für das tſchechiſche Volk ſei ſie nur ein
ärmliches Almoſen Die Regierung habe ſie erlaſſen um das
böhmiſche Volk mit einer Bagatelle abzufertigen die nicht ernſt
gemeint ſei und jeden Augenblick widerrufen werden
könne Deſſenungeachtet erklärt Redner die Zurück
ziehung der Sprachenverordnung würde die Obſtruktion aller
Slaven zur Folge haben Er wäre jedoch damit einverſtanden
daß man ſie auſhebe und die ganze Frage im geſetzmäßigen
Wege regele Beifall rechts Abg Dr Menger deutſch fört
ſchrittlich führt aus die Sprachenfrage hätte auf geſetzmäßigem
und parlamentariſchem Wege geordnet werden müſſen Die Re
gierung habe die Grenzen ihrer Kompetenz überſchritten wes
halb die Anklage gerechtfertigt ſei Der Kampf gegen die Sprachen
verordnung werde nicht nur im Intereſſe der Deutſchen ſondern
aller Völker des Reichs geführt die ein Jntereſſe daran haben daß
die Grenzen zwiſchen Exekutive und Legislative eingehalten werden
Der deutſchfortſchrittliche Abg Peſchka bringt einen Antrag
ein wonach der S 2 des Geſetzentwurfs des Ausgleichspro
viſoriums dahin geändert werden ſoll daß das Geſetz am 1 Jan
1898 in Kraft treten ſolle jedoch nur dann wenn bis dahin die
Vorſchriften über den Mahlverkehr zwiſchen beiden Reichshälften
aufgehoben ſind Der deutſchfortſchrittliche Abg Lecher inter
pellirt wegen des Abſchluſſes des Gegenſeitigkeitsvertrages
zwiſchen Oeſterreich Ungarn und den Vereinigten Staaten Der
Abg Menger weiſt gegenüber den Vorwürfen welche der
Linken wegen der Obſtruktion gemacht werden darauf hin daß
die Jnngtſchechen ſelbſt im Falle der Zurückziehung der
Sprachenverordnung mit Obſtruktion drohen und daß die
ſelben ſeiner Zeit gegen wirthſchaftliche Vorlagen wie
Steuerreform und ſo weiter Obſtruktion machten die
Obſtruktion der Deutſchen richte ſich aber nur gegen die Ver
faſſungsverletzung Redner erklärt ſo heſtige Worte auch auf
ſeiten ſeiner Partei fallen ſo ſei dieſe doch von anufrichtiger
Loyalität für den Staat erfüllt ſeine Partei kämpfe für den
Staat für alle Völker nicht blos für die Deutſchen Lebhafter
Beifall links Redner ſchließt mit dem Ausdruck des Wunſches
daß der ſchwere Schaden den die Sprachenverordnungen mit
ſich bringen raſcheſtens entfernt werde ſo daß es möglich werdedas bevorſtehende große Feſt in Verföhnung und Frieden zu
feiern Lebhafter Beifall und Händeklafſchen links
Hierauf wird die Verhandlung abgebrochen Nächſte
Sitzung heute Tagesordnnng Präſidentenwahl Unter
den Eingängen befindet ſich eine Jnterpellation des
Abg Dr BVyck wegen der Arbeiterexzeſſe in Chodorow vom
5 April d und eine Jnterpellation des Abg Prade wegen

a onen bei der wechſelſeitigen Verſichernngsgeiellſchaft
n Krakau
Der erſte Bürgermeiſter von Prag hat die Einladung zur
Einführung des neuen Rektors der dortigen deutſchen
Univerſität mit der Begründung abgelehnt daß ihmdie Theilnahme an der Feier guggfichts der Erklärung der

deutſchen Profeſſoren gegen die Sprachenverordnung unmög
lich ſei

Jtalien
Die n Deputirten veranſtalteten am Mittwoch

abend in Turin ein Feſtbankett zu Ehren des Miniſterpräſi
denten di Rudini des Marineminiſters Brin und des
Miniſters für Poſt und Telegraphie Sineo Miniſter Brin
brachte einen Toaſt aus auf den Miniſterpräſidenten und dankte
ihm daß er gekommen ſei die Arbeiten der National Ausſtellung

beſichtigen welche im Jahre 1898 eröffnet wird Der
iniſter ſagte weiter dieſes große Feſt der Arbeit werde ſich

verbinden mit der Jubelfeier der Verfaſſung Beifall die
Erfahrung eines halben Jahrhunderts mine Jtalien lehren
daß auf der unerſchütterlichen Baſis ſeiner Staatsein
richtungen ſich jeder Fortſchritt verwirklichen laſſe Dank
den vereinigten Anſtrengungen des Königs und des Volkes
Zum Schluß wandte ſich der Miniſter an di Rudini ſelbſt und
ſagte groß ſei die Gemeinſchaft der Jdeen und Entſchließungen
zwiſchen den hier anweſenden Vertretern der Nation und
di Rudini die Abweichungen ſeien verſchwindend klein es ſei
die Aufgabe dieſe Kräſte zu vereinigen und alle Entſchlüſſe
hinzulenken auf das Wohl des Vaterlandes Darauf ſprach der
Deputirte Villa Präſident des Ausſtellungskomitees die Aus
ſtellung ziele darauf hin in würdiger Weiſe die fünfzigjährige
Feier der Verfaſſung zu begehen er hoffe Rudini habe den
Willen alle liberalen Kräfte wieder zu vereinen und ſie feſt
und geſchloſſen gegen die extremen Parkeien zu führen
Zum Schluß ergriff di Rudini ſelbſt das Wort er ſei ſtets
daranf bedacht geweſen die liberalen Kräfte zu vereinigen nicht
ſo ſehr gegen die extremen Parteien als vielmehr gegen die
neuen Strömnngen welche der Freiheit und Einigkeit des
Vaterlandes gefährlich werden können Er werde ſo
handeln daß die wenig bedeutſamen Differenzen die
noch in der großen liberalen und monarchiſchen Partei herrſchten
verſchwinden werden Jtalien ſei heute eine große von allen
geachtete Nation der Gegenſtand von Höflichkeits und
Zuneigungsbezengungen und ſtelle eine militäriſche wirth
ſchaftliche und intellektuelle Macht dar Wenn die Vorfahren
einen von uns muthlos fähen würden ſie uns zurufen Sursum
corda und würden uns ermuthigen auszuharren und auf die
Zukunft zu vertrauen Durch das Unternehmen dem Gedächtniß
der Verfaſſungsproklamation beſtimmt habe Villa die ruhmreichen Seiten der italieniſchen Geſchichte wieder aufgeſchlagen
er fordere auf auſ dieſe Seiten z ſchwören dem König und
dem Vaterland treu zu ſein Lebhafter Beifall Das Bankett
ſchloß mit patriotiſchen beifällig aufgenommenen Worten des
früheren Miniſters Coppino

Schweiz
Die Finanzirung der Jungfraubahn iſt wie aus Zürich

verlautet geſichert

Fraukreich
Nach amtlicher Bekanntmachung iſt die durch Geſetz vom

4 Dez 1888 eingeführte Hafenabgabe von 1,75 Fres
allen Reiſenden erlaſſen welche in Boulogne ſ M ein für
den Perſonendienſt beſtimmtes Seeſchiff beſteigen oder ver
laſſen und mit einem durchgehenden Fahrſchein von oder nach
Belgien Helland Deutſchland und darüber hinaus ver
ſehen find

Die Anfallſtener auf die Güter der geiſtlichen
Kongregationen betrug in den erſten 10 Morgten des
Jahres 1897 424,000 Fres gegen 254,000 Fres im Vorjahre

gefunden

Belgten
Jn der Kammer iſt es gleich bei der Eröffnungsſitzung z

ſtürmiſchen Scenen gekommen Auf der Tagesordnung
tand die Befragung der Regierung über die disciplingriſche
eſtrafung zweier Genter Lehrerinnen die der

bürgerlichen Beſtattung einer Schülerin mit ihren Schülerinnen
beigewohnt hatten Der Unterrichtsminiſter Schollgert hielt
mit Entſchiedenheit die Berechtigung der Beſtrafung der
Lehrerinnen aufrecht Der Sozigliſt Anſeele griff den Miniſter
ſchonungslos an und verlas einen Aufſatz des katholiſchen
Blattes Het Volk, der anusführt daß dieſe Schülerin wie ein
Hund beerdigt worden iſt Der klerikale Genter Abgeordnete
De Guchtengere rief Sehr richtig So machen Sie es
Die ganze Linke erhob ſich Sie ſind ein Elender Herr Guch
tengere Sie beſchimpfen das was uns am heiligſten iſt
Erbärmlicher Sie ſind ein Niederträchtiger ſo ertönte es
wild durcheinander Das iſt eine Schmach rief der Liberale
Fléchet Mein Vater der auch Abgeordneter geweſen iſt
bürgerlich beſtattet worden Hinaus mit dem Elenden
ſchrie Sozialiſt Denis Der Vorſitzende tadelte das Auftreten
n und rief die Linke zur Ordnnng aber das

allgemeine Gebrüll war ſo gewaltig daß die Sitzung
ſofort und vorzeitig geſchloſſen werden mußte
Jn den Wandelgängen und Garderoben des Nationalpalaſtes
kam es zu argen Auftritten zwiſchen Mitgliedern der Rechten
und Linken

Spanien
General Weyler wird am 19 d M in Corunna landen

Seine Freunde bereiten trotz aller Warnungen einen glänzenden
Empfang vor Daß Marſchall Blanco in den Kontrakten mit
den Armeelieferanten gegen früher 60 Prozent erſparen kounte
ruft großen Eindruck hervor Man fürchtet weitere
ſkandalöſe Enthüllungen eDie Regierung will auf die Schiffahrtsabgaben einen Kredit
von 72 Millionen eröffnen um neue Kriegsſchiffe
zu bauen

Dänuemark
Jm Landsthing wurde geſtern die Berathung der Zollreform

r re Der Finanzminiſter Hörring erklärte die Regierung
ei nicht gewillt einen Zollſchutz für land wirthſchaftliche Produkte

vorzuſchlagen
Nuſiland

Die Nowoſti melden Der ruſſiſchen Geſellſchaft Parowo
ſoſtroiteliny Park Lokomotivenbanu Park iſt von der Regierung
geſtattet worden eine Beſtellung von 400 Lokomotiven im
Auslande zu machen Die Nowoſti hören ferner daß die
ruſſiſche Regierung ihren Bedarf an Schienenmaterial von
nun ab im Auslande decken werde Die Maßnahme ſei durch die
allzu großen Beſtellungen bei den ruſſiſchen Fabriken hervor
gerufen die den Anſprüchen des inländiſchen Marktes nicht
genügen können und die Eiſenpreiſe infolgedeſſen ſteigern

Türkei
An dem zu Ehren des ſcheidenden deutſchen Botſchafters

S v Saurma Jeltſch im ildiz Palaſte gegebenen
iner nahmen außer drei kaiſerlichen Prinzen den Miniſtern

und Hofwürdenträgern auch die Mitglieder der deutſchen Bot
ſchaft und alle in türkiſchen Dienſten ſtehenden deutſchen Staats

angehörigen theil Von den zahlreich verliehenen Aus
zeichnungen erhielten u a der Botſchaftsarzt welcher érpre
der Arzt des Sultans iſt Geh Sanitätsrath Dr v Mühlig
den Großkordon des Osmanie Ordens der deutſche General
könſul in Konſtantinopel Legationsrath Stemrich und der
interimiſtiſche erſte Dragoman Dr Gies den Medſchidje Orden
2 Kl Dem Botſchafter Frhr v Saurma wurde bereits früher
der Großkordon des Medſchidje Ordens in Brillanten verliehen

Griecheuland
Die Seſſion der Deputirtenkammer iſt geſtern feierlich

eröffnet worden Die Wahl des Präſidenten der Kammer wird
demnächſt ſtattfinden die Wahl des delyaniſtiſchen Kandidaten
ſcheint ſicher doch iſt da die Wahl keinen politiſchen Charakter
hat eine Kriſis für jetzt nicht zu befürchten

Aſien
Vom indiſchen Kriegsſchauplatze liegt heute nur

folgende Meldung vor Es heißt eine oder zwei Abtheilungen
der Streitkräfte des Generals Vlood würden ſofort gegen die
Utman Khels vorgehen Den Bonerwals iſt eine Verlängerung
der Bedenkzeit bezüglich der Annahme der von den Engländern
geſtellten Bedingungen bis zum 15 November zugeſtanden
worden

Afrika
Der Kapitän des italieniſchen Segelſchiffes Fiducig, Razeto

und drei Portugieſen welche von Rüfpiraten gefangen ge
nommen waren ſind nach einer Meldung aus Tauger wieder
in Freiheit geſetzt worden Es befindet ſich jetzt kein
weiteren Gefangener in den Händen der Piraten

Die Träger der Hinterland Expedition des Oberſt
lientenant Northcott ſind nach Cape Coagſt Caſtle zurück
gekehrt ſie weigern ſich zu marſchiren falls ſie nicht dieſelbe
Fleiſchration erhalten wie auf der letzten Expedition zur Zeit
wird über die Regelung der Frage verhandelt Den Eng
ländern wird diefes Ereigniß ihre Pläne in der Nigergebiet
Frage ſehr ſtören

Der Volksraad in Prätoria Transvagal nahm einen An
trag auf Herabſetzung der der Eiſenbahngeſellſchaäfft vom Staatezugeſtandenen Benefizien um 200,000 Pfund Sterling an und

beauftragte die Regierung in der nächſten Seſſion eine Be
rechnung der Koſten für den Ankanf der Eiſenbahn ſowie die
Details einer Anleihe zur Deckung dieſer Koſten vorzulegen

Mittel und Südamerika
Wie aus Gibara auf Kuba gemeldet wird ging General

Weyler während der Ausbeſſerung der Havarien des Packet
bootes Montſerrat an Land dabei wurden ihm militäriſche
Ehren erwieſen Er beſuchte das Kaſino wo her Reden
ehalten wurden General Blanco hat infolgedeſſen die Behörden von Gibara abgeſetzt Nach einer Depeſche des

New York Herald aus Puerto Principe hat kürzlich wegen
ungenügender Lebensmittel Rationen und rückſtändiger Löhnung
eine Empörung unter den ſpaniſchen Soldaten ſtatt

h

Wiſſenſchaft Knuſt Litteratur

Die von dem Geologen Profeſſor A G Nathorſt für
das Jahr 1898 ſchwediſche Expedition nach den
Polargegenden iſt durch Beiträge des Königs und mehrerer
Privatlente geſichert Die Geſammtkoſten belaufen ſich auf
70,000 Kronen

Gerichtsverhandlnungen

Elberfeld 11 Nov Pfarrer Thümmel aus Rem
ſcheid hatte ſich heute wie ſchon gemeldet wiedernm vor dererſten Strafkammer des Landgerichts wegen Beleidigung des

Oberlandesgerichts Präſidenten Dr Falk des Landgerichts
Direktors Verkemeyer des Landrichters Weſtermann und des
Erſten Staglsanwält Prahl in Hagen zu verantworten Der
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Vertheidiger Rechtsanwalt Dr Sello Berlin beantragte die
Einſtellung des Verfahrens da der Jnſtizminiſter den Straf
getan nicht unbedingt heut ätte Der Gerichtshof erkannte
in Uebereinſtimmung mit dem Erſten Staatsanwalt den Straf
antrag als rechtsgiltig an und beſchloß in die Verhandlung
ein zutreten Pfarrer Thümmel wurde zu 100 M Geld

i verurtheilt Der Staatsanwalt hatte eine Buße von
00 M beantragt

n m
Provinzialnachrichten

X Mansfeld 11 Nov KKirchweihe Lutherdenk
mal Anleihe Bahn Mansfeld Sangerhauſen Kyffhäuſer Am geſtrigen Tage wurde die
Einweihung der reſtaurirten Lutherkirche durch den General
ſuperintendenten Textor aus Magdeburg vorgenommen Dem
Akte wohnte u a der Reg Präſident Graf Stolberg bei Nach
mittags fand im Preußiſchen Hof anläßlich der Einweihung
der Kirche ein Feſteſſen ſtatt Bei dieſer Gelegenheit wurde
angeregt Mansfelds großem Sohne Dr Martin Luther ein
Denkmal zu ſetzen die Anweſenden zeichneten namhafte Beträge
Abends war im Kerſten ſchen Lokale Mansf Hof ein Familien
abend der ſich ſehr guten Beſuches erfreute Die nach dem
Beſchluſſe beider ſtädtiſchen Behörden aufzunehmende Anleihe
von 60,000 M ſoll zu folgenden Zwecken verwendet werden
30,000 M zum Neubau einer Schnle 18,000 M zur Erbauung
eines Stadthauſes und 12,000 M zur Abſtoßung alter Schulden
bezw Zuſchuß zu dem hier zu erbauenden neuen n
gebäude Die Firma Kramer Co in Berlin beabſichtigt
außer der bereits projektirten Bahn Hettſtedt Mansfeld Eisleben
eine ſolche von Mangsfeld nach Sangerhauſen und von da ab
weiter nach dem Kyffhänuſer zu erbanen

Weiſzeufels 11 Nov Jugendlicher Brand
ſtifter Die Bruſt gequetſcht Durch die Gendarmerie
iſt nun feſtgeſtellt worden daß der noch nicht 12 jährige Pätzoldt
in Borau nicht allein den Brand in ſeinem Wohnorte ver
urſacht hat ſondern auch den am 4 Pfingſtfeiertag 1894 in

henmölſen ſtattgehabten Die erſte Angabe daß andere
inder dort an dieſer Brandſtiftung betheiligt geweſen ſeien hat

er nun als Lug eingeräumt Der Bremſer Richard Kaufmann
von hier ſtürzte in vergangener Nacht beim Auswechſeln von
Güterwagen auf eine Weiche in der Nähe von Corbetha ſo daß
ihm die Bruſt gequetſcht wurde

K Erfurt 10 Nov Die That eines Thoren Ein
Anbekannter Eines mißlungenen Pferdehandels halber
machte geſtern der 31 Jahre alte Gärtner Johann Habermalz

ier ſeinem Leben ein Ende Zunächſt knüpfte er ſich an einer
eiter auf doch die Sproſſe zerbrach Dann ſprang er in die
wilde Gera und ertrank Am Kirchweihfeſttage traf in

Ermſtedt ein armer Reiſender ein der angab er heiße Thomas
und ſtamme aus Kutzleben Es wurde dem etwa 54 Jahre alten
Manne geſtattet in einem Stalle des Gehöftes der Schankwirth
ſchaft zu übernachten Am andern Morgen fand man den armen
Teufel todt vor Recherchen ergaben daß er in Kutzleben nicht
bekannt iſt Unbekannt wurde er nachdem die Leiche 5 Tage
im Spritzenhauſe gelegen hatte auf dem Ortsfriedhofe beerdigt
Man legte die Tabakspfeife und Branntweinflaſche ſeltſamer
weiſe mit in den Sarg

Weh nungen Dem Rittergutsbeſitzer Kreisrichter g D
Schmidt zu Obe röblingen im Kreiſe Sangerhanſen iſt der Rothe Adler Orden
vierter Klaſſe dem emeritirten Lehrer Blüthgen zu Seehanſen im Kreiſe
Schweinitz der Adler der Jnhaber des Königl Hausordens von Hohenzollern
dem Schutzmann Wilhelm Bade zu Quedlinburg und dem Schafmeiſter Friedrich
Engel zü Dehlitz a S im Kreiſe Merſeburg das Allgemeine Ehrenzeichen ver
lhehen worden

Perſonalnachricht Der in die Pfarrſtelle zu Eisleben keruſene
Gefängnißgeiſtliche Paſtor Dr v Koblinsk in Düſſeldorf iſt zum Syperin
tendenten der Dilözeſe Eisleben Regiernngsdezirk Magdeburg ernannt worden

Erledigte Stellen für Militäranwärter des IV Armee
cerps
Wohnnng freie Feuerung 1 Januar Deſſan Polizei Verwaltung
Sch mann 1200 1800 M bei freier Equipirung Sofort ErfurtMagtſſtrat iſze ſergeant 1200 1600 M Jahresgehalt und freie Dienſtkleidung

I Febrnar Granſchütz Kaiſerl Poſtagentur Landbriefträger 760
Meldungen an die Kaiſerl Ober Poſtdirektion in Halle Saale Hettſtedt
P giſtrat Nachtwächter 540 M Jahresgehalt 1 April Sangerhaufen
Piagiſtirat Hau wärter am Voiksſchulhans jährlich 300 freie Wohnung
Heizung und Rutzung eines Hausgartens 1 Jauuar Zeitz Hauswart an
der neuen Mittelſchule 600 M das Jahr

n

f Arnſtadt 11 Nov Ein verheerender Brand
legte heute nachmittag in dem benachbarten Orte Alkersleben
2 Wohnhäuſer und 4 Scheunen in Aſche Das Feuer
wüthet noch fort

Kaſſel 11 Nov Der Zuſammenſtoß zweier Güter
züge auf der Fuldabrücke bei Guntershauſen wurde dadurch
verurſacht daß der Güterzug Frankfurt Marburg Kaſſel beim
Rangiren im Bahnhofe Guntershauſen mit dem ungewöhnlich
langen Ende durch falſche Weichenſtellung auf das Fahrgleiſe
gerieth worauf der Kaſſel Bebraer Güterzug ohne anzuhalten
heranbrauſte Zwei Waggons ſind in die Fulda geſtürzt viele
beſchädigt ebenſo das Brückengeländer Perſonen wurden nicht
verletzt Das Fahrperſonal war abgeſprungen Der Perſonen
verkehr wird durch Umſteigen bewerkſtelligt

Döbeln 11 Nov Mord Heute nachmittag in der
4 Stunde wurde die in den 50er Jahren ſtehende Wittwe
Wilhelmine Krauſe in ihrer Wohnung ermordet aufgefunden
Es liegt Raubmord vor Der Thäter iſt der Waſchmgſchinen
bauer Friedrich Moritz Keller K wurde von Polizeibeamten
verfolgt und auf dem Boden des von ihm bewohnten Hauſes
am Niedermarkt verhaftet Er hatte ſich dort eben eine Schnitt
wunde in den Hals beigebracht

Vermiſchtes
Keins von beiden An der berliner Börſe wird erzählt

ein dortiger Bankier der nach zehnjähriger Thätigkeit als
Handelsrichter aus dieſem Amte ausſcheidet habe auf die An
frage ob er die Dekorirung mit dem Rothen Adlerorden oderdie Ernennung zum Kommerzienrath vorziehe erwidert daß er
beides ablehne Es wäre das für die im Handelsſtande vor
herrſchende Verſtimmung bezeichnend um ſo mehr als es ſich um
z geſehene und jeder Excentrizität abholde Perſönlichkeit

ande

Gasätherexvloſion Das geſtern früh telegraphiſch ge
meldete Unglück in der Trägerwellbleg Fabrik von Hein Leh
mann u Co in der Chauſſeeſtraße in Berlin iſt durch eine
Exploſion von Gasäther verurſacht Ein Arbeiter hatte im Keller
eine nicht brennende Gasätherlampe mit geöffneter Verſchluß
vorrichtung aufgehängt Der Aether floß aus und verflüchtigte
ſich Da der Keller dicht war konnten die Gaſe
nicht entweichen Als ſich nachmiitags drei Arbeiter in den
Keller begaben und ein Streichhotz anzündeten erfolgte eine
Exploſion Die drei Arbeiter wurden zu Boden geſchleudert
Zwei erlitten ſchwere Brandwunden der dritte wurde zwar noch
lebend von der Feuerwehr herausgeſchafft ſtarb aber bald darauf
Die Exploſion brach auch in die über dem Keller befindliche
Werkſtatt durch wo etwa 30 Arbeiter beſchäftigt waren von
denen zehn leichte Brandwunden erhielten

3 allerfeinſtes Tafelbier hell wie Pilſener ſtark gehopft undPfungſtädter Bock Jle ſehr fein im Geſchmact die Perle aller Biere
493 hell wie Wiener Märzen feinſtes Tafelbier vorPfungſtädter Märze ubier züolich im Geſchmack

3 3 be wie die Münchner Biere und dieſen in QualitätPfungſtädter Kniſerbr ütt achſtehend ein ſeines vortreffliches ſog Kieivbier

1 Januar Klötze Magiſtrat Schulkaſtellan 350 M freie

Gefühlloſig

o
Kräftenachlaſſes aufs Land begeben und wußte nicht mehr den

arnerzige Bautern Ein Vorkommniß das die bäuerliche j Weg nach Hauſe zu finden Die Leute einer Ortſchaft ſahen ihn

ugetragen in
ebender Mann von dort hatte ſich in einem Zuſtand geiſtigen
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d Ziehung vom 11 November 1897 vormittagsNur die Gewinne über 210 Mark ſind den betreffenden Nummern

in Parenthefe beigefügt
Ohne Gewähr

233 313 421 390 508 865 72 1046 272 3000 315 75 83 96 486 683
86 b 2030 141 293 407 686 964 3109 240 359 440 516 667 950
61 4018 426 546 814 20 962 5266 98 492 500 504 617 89 773 870

0 435 7 7001 240 416 35 99 500 504 5 601 9 14 17
36 5 s8015 40 50 69 1500 214 49 361 81 539 57 76 77 779 91
602 500 87 921 74 92653 73 652 300 925 92

10167 84 263 306 444 300 74 514 609 62 779 898 951 55 500
11096 356 48329 517 650 895 12120 77 224 323 446 871 13077 199

o 208 50 86 318 432 530 664 752 14084 3000 296 624 792 1500
0 15278 311 446 49 714 38 65 16102 73 500 262 322 507 82 6189

1500 772 840 962 65 17026 84 85 900 137 312 13 403 43 73 91 512s 904 55 67 43000 96 18081 150 256 81 1500 740 57 73 s 967
9

20380 414 36 537 674 763 853 57 300 908 41 21071 151 241 429
516 22083 140 228 456 556 623 68 752 85 23164 233 500 38 51 96
396 411 71 856 300 912 1500 24096 238 53 1500 56 1500 70 347
83 88 780 87 995 25299 329 44 52 60 480 90 530 63 97 620 26008
48 51 243 327 41 94 417 54 654 58 73 84 27079 228 56 73 301 5898 651
a 57 e 28259 992 615 847 58 984 20071 254 412 39 553 696

30205 300 12 448 3000 703 21 33 977 31182 85 298 928 434 57
642 868 32179 264 e e i 399 000 be 70875 950 34021 110 228 669 1500 92 607 54 69 734 52 88 35117
300 25 338 47 1500 69 506 608 63 726 805 86081 93 159 207 f3000
28 145 510 54 602 12 78 800 789 62 67 806 55 66 85 37063 73 171
244 457 70 94 604 5 69 70 8é2 88114 426 530 500 83 629 42 55 708
28 910 38080 262 809 80 86 96 30 000 405 1500 71 524 751 75

40215 336 43 400 501 57 750 41620 1300 107 68 344 54 86 575
723 850 42014 13000 268 823 4909 534 87 es 878 43016 252 858 427
757 808 914 40 65 44025 290 408 53 13000 625 86 705 99 45026 253
87 302 408 52 586 621 99 85 745 868 46262 914 54 491 741 970 47135
76 290 443 79 90 645 53 59 799 928 500 48128 88 286 63 77 392 408
650 970 90 49123 285 361 641 458 613 29 38 63 981

50153 99 349 85 444 99 701 79 925 65 96 51026 207 8000 372
420 500 655 615 3000 83 1500 736 59 70 817 92 52125,79 230
600 2 660 86 92 875 63073 1800 104 24 281 304 7600 25 407 546 698
801 23 541150 62 227 50 885 56 612 26 990 55008 41 84 91
307 88 470 529 5060 69 739 974 56057 392 512 1305 829 58 230
57050 118 22 231 780 829 902 58155 51 206 26 314 300 17 22 705
89 59021 68 al 628 87 789 1300 8601 920 1300 87

e 157 215 616 735 67 989 61056 343 54 62 500 864 62007
35 112 270 455 819 88 93 63095 113 846 85 300 464 562 608 22 885
930 75 64006 202 87 315 68 78 600 92 145 586 894 905 46 1600 70
65081 957 64 459 635 1800 93 796 845 48 So 96023 40 254 567 83
70 617 74 719 948 67024 34 247 615 98 702 66 800 888 940 1500
65 68057 73 142 279 352 76 518 675 64 740 804 509 925 60 69016125 216 72 351 92 719 37 6 821

70974 5600 188 226 29 420 1300 91 21007 24 229 350 417 26 51
689 684 819 72191 230 426 823 1800 73011 58 125 26 85 241 358
565 86 677 1500 766 807 889 74160 77 800 80 258 64 60 71 347

n e l u2 76 801 912 28 48 76096 131 270 311 414 633 786 987 77054 107
200 25 600 321 590 1500 669 720 42 54 278151 511 607 758 81 96
624 902 79023 41 115 51 226 1500 330 36 79 589 629 750 802

80013 41 53 1500 191 206 312 3000 79 425 869 74 81166 3000
377 421 602 3000 885 82090 100 318 21 548 691 726 910 12 26 29
83197 231 45 421 603 687 791 896 84565 647 757 857 63 85008 195
26 281 98 529 31 96 782 82 951 500 86114 257 82 4098 500 615
841 1300 919 87024 122 296 362 443 69 564 3005 996 88011 228
776 89185 237 467 551 36 607 97 8e2 52 961 80

o00i8 172 239 518 16 473 80 698 705 61 801 13000 910 78 300 01025
81 83 152 87 297 365 67 933 92020 125 359 499 528 79 618 816 936
93179 259 5000 524 1500 790 806 15 18000 60 8001 66 936 97
94055 284 91 405 76 683 763 810 941 95113 262 329 1500 91 939 10
96 96167 251 563 609 720 17 91 1800 8ö6 89 97957 288 300 411 16
46 502 781 822 908 30 98253 367 420 1890 73 517 39 749 847 66
99046 138 371 401 564 1800 es 741

106000 20 39 274 610 862 918 69 101056 179 296 389 475 79 599

z h e e e z e9

13000 106271 347 82 769 71 959 107086 141 464 3000 584 604 705
105083 140 245 74 395 543 659 300 719 846 1500 954 109110 261
96 316 425 6000 600 906
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Kur die Gewinne über 210 Mark ſind den belreſſenden Rummery
in Parentheſe beigefügt t

Ohne Gewähr
362 6554 708 70 912 1022 164 92 312 26 31 74 743 915 2015 583

981 3046 242 401 597 15 000 611 880 971 4039 242 89 98 469 5656
607 1500 34 864 76 5117 256 97 505 1500 20 702 6050 180 99
214 81 78 925 1500 38 45 503 85 663 772 94 865 7004 18 38 83 3000
323 279 424 42 300 621 55 b 9 929 77 8084 198 558 66

89 868 901 51 72 94 9028 11 3 88
10045 108 218 482 506 624 975 11103 11 33 203 1500 36 300

933 12292 97 459 502 9689 381 96 418 665 66 766 808 76 2
80 258 88 99 324 67 475 500 624 651 69 723 86 899 980
371 620 836 3900 45 46 76 15020 46 200 88 409 1500 556 82 923
13000 16016 402 8 70 889 17063 342 45 800 439 561 99 771 847 63
182659 457 500 626 41 1500 77 751 75 89 109127 210 42 93 343 92
407 17 802 931 40 48

20011 39 74 300 500 576 300 77 21009 139 52 64 90 355 492
3000 760 65 924 22029 174 99 262 78 529 80 696 711 826 79 82 902
23191 220 353 71 456 658 703 76 92 861 24016 240 471 614 3000
78 92 745 857 25109 442 69 819 26050 305 6 19 26 1500 585 639
44 86 709 15090 44 939 27028 48 5814 712 814 906 28912 33 174
319 23 37 650 815 300 54 79 965 29142 341 93 444 64 867 88

39224 76 350 56 91 300 cCo0 22 811 31072 162 93 1500 371 493
32101 500 67 534 729 33037 57 389 540 630 989 75 34034 389 6209
83 914 835 63 967 76 35225 442 88 550 809 59 36002 27 139 83 441
562 67 68 72 758 70 71 825 71 93 387029 276 922 435 50 632 31 85
908 38200 318 74 91 688 612 727 94 39098 214 318 739 987

40062 101 d 63 lege 381 414 546 807 10 904 78 41072 281 429
44 90 91 775 913 51 42138 257 454 67 95 1300 928 35 51 68 63 09
43080 91 97 124 53 385 590 96 691 706 829 45 68 924 74 41179 9
200 45 3000 371 498 3000 596 606 931 43 45083 193 239 363 1500
97 546 601 41 87 733 811 69 912 46060 261 311 827 47008 51 95
217 26 419 585 842 1300 48113 241 329 30 668 748 879 300 917
v 1423 69 985

50094 114 98 371 401 570 653 56 708 814 37 946 61 86 3000
1189 302 608 39 839 87 971 76 79 52000 99 130 288 407 22 519 56

7 15 000 722 37 65 81 860 300 53008 196 212 76 87 434 67
60 500 821 54021 101 282 317 555 55424 85 559 663 56489

87070 292 455 r 666 740 53 831 66 916 64

v

10 000
3 03 469 64 3000 70 1500 571 18000 661 67 69501 628 55

60005 252 334 82 408 500 76 537 631 500 823 24 933 58 300
G10s8 396 432 3000 57 705 40 860 1300 62010 216 3144 407 69 635
71 781 83 981 3000 63106
64073 86 117 79 2

25 86 69054 157 87 216 303 84 541 689 838 970
70176 366 82 536 79 640 847 565 965 71070 209 338 588 616 42

895 911 1500 62 64 72135 61 357 658 771 73001 9 319 464 97 633
69 94 621 8085 74071 3000 87 136 319 78 89 561 628 90 842 75355
57 8000 492 518 724 41 978 76005 28 337 67 400 41 522 66 88 777
929 773822 509 49 806 967 78175 77 314 20 72 467 620 613 41 44
742 W 818 920 79146 203 413 830

80937 183 97 423 70 92 1500 523 44 73 640 762 925 81183 569
2 905 57 88 82121 282 327 664 300 83066 119 35 283 338 557

600 19 26 775 952 93 854145 226 87 395 456 519 29 648 867 953 85056
81 819 67 448 619 658 798 881 86024 1500 76 112 18 211 14 323 401
509 23 691 758 858 87037 102 323 40 570 739 883 300 987 88143
269 376 414 519 79 656 754 837 80023 277 3000 83 436 670 710 55 851

90011 200 7 302 450 861 500 85 91012 47 205 375 725 56 822
989 500 92103 64 244 70 73 381 96 1500 99 697 707 909 5000 96
93017 61 84 453 99 528 41 617 814 963 94119
791 851 95232 467 300 666 722 41 76 827 952 65 99018 60 337
695 616 69 74 83 836 90 97106 96 830 933 500 98226 309 39 600
97 323 32 406 577 603 727 807 97 934 99191 616 804 42 941 74

100052 194 300 328 413 70 83 615 711 52 947 101379 4314 300
63 535 734 10208 160 307 408 580 636 43 865 995 103216 39 687
97 547 78 618 104001 101 1500 43 49 355 441 83 917 300 105028
62 173 242 933 415 573 654 764 811 100021 227 886 437 872 900
197071 i82 278 401 543 620 47 65 83 714 63 63 867 108122 23 79
z u 509 853 9000 1090109 122 274 326 27 50 406 600 617 762

116101 63 83 298 537 616 54 705 854 983 111012 65 70 120 420
635 de 800 607 89 995 43 916 112020 102 41 401 622 11520 55

v

283 5e 28 233 33
9

7

eit illuſtrirt hat ſich wenige Stunden von München mehrere Tage umherirren und auf der Flur umherliegen Jvenige Jnubraver in auskömmlichen Berufsverhältniſſen der Gaſtwirthſchaft verabfolgte lin h nichts weil et ohne

Geld war Man kümmerte ſich auch nicht weiter um ihn
Endlich fand man ihn todt draußen liegen Die ſpätere
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910 44 146641 11 83 500 77 3000 655 9657 147 193 289 353 91
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82 157 91 267 425 527 68 809 3000 84 993 152250 93 348 58 421 29
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39 814
160124 220 63 857 944 161151 426 553 647 848 162056 234 314
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390 408 625 1500 35 71 804 1500 164210 337 3000 461 582 628 34
97 862 969 165004 214 52 82 329 412 3000 96 568 791 166079 130
41 319 477 543 54 78 714 895 167007 500 20 91 178 283 322 464
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170086 395 1500 421 58 618 717 834 87 300 948 171057 122
279 312 3000 57 463 517 713 32 172911 1500 108 37 211 304 28
426 68 539 47 300 737 868 178057 230 334 62 73 414 997 174049
140 408 664 853 66 952 3000 79 175087 143 98 226 37 349 815 967
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210051 167 2209 48 71 371 855 971 211057 58 69 161 219 983

419 600 612 99 900 39 50 212050 62 71 103 8 88 295 860 588 662 76
73 812 68 3000 928 213474 525 6 21 102 3001 235 550 58 441
4532 41 69 500 78 953 90 732 215215 47 I5005 318 51 547 617 o
80 791 83 93216015 314 402 552 785 890 76 989 217071 106 58
zis 434 51 510 60 629 707 959 218167 252 369 79 491 582 623 81 95
892 992 18 37 64 210019 81 86 93 100 28 35 554 57 e W

20050 522 83 300 561 81 691 785 3000 863 96 637 21078 10633 51 e i z 693 81 93 95 600 768 70 881 222031 174 663 756
71 300 223084 102 46 252 403 95 656 881 4150 228 77 1500 217
461 527 30 695 50 819 75 913 225011 95 160 396 4214 3000

Jm Gewinnrade verblieben 1 Gewinn zu 50 090 Mk 2 15 000 M
4 zu 1000 Mk 6 zu 5000 Mk 102 zu 3000 Mk 185 zu 1500 Mk 146 zu 500

empfiehlt in vorzüglicher Ouglität in Gebinden und Flaſchen
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daß der Arme verhungert war Einduktion ergaSnn nahm ſa des Todten an ſtieß aber dabei auf den

iderſtand der ganzen Gemeinde iemand wollte demTode Unterkunft hen nicht einmal ins Todtenhaus wollte

man ihn legen laſſen Niemand wollte ein Fuhrwerk zum
Transport hergeben Es iſt wirklich ſeltſam dnß die Gen
darmerie welche doch regelmäßige Patrouillengänge zu machen
hat von dem Unmherirren des Unglücklichen nichts hörte
und ſah

Ueberſchlvemmnugen in Spanien Ueberſchwemmungen
werden der Gegend von Malaga und Valencia gemeldet
mehrere Häuſer wurden zerſtört Sturm und Regengüſſe
herrſchen allgemein in den öſtlichen und ſüdlichen Landestheilen

Perſonalnachrichten Der Erbprinz von Monte
negro der an einem hartnäckigen Halsübel leidet unterzog
8 in Graz einer Operation die gut gelang Er kehrte nach
Fettinje zurück Boulard der letzte Ueberlebende des Ge

ſchlechts der Romantiker von 1830 unter den franzöſiſchen Malern
iſt in Paris geſtorben Die ſeiner Zeit ſehr geſchätzte engliſche
Schauſpielerin Amy Sedgwick verehelichte Mrs Parkes
Gooſtry iſt 62 Jahre alt auf ihrer Beſitzung Hill View bei
Hayward s Heath geſtorben

Letzte Telegramme
Debreezin 12 Nov Geſtern abend W hier ein Per

ſonenzug auf einen vor dem Bahnhofe ſtehenden Laſtzug auf
Sechs Reiſende erlitten Verletzungen und fünf Wagen wurden
beſchädigt

Paris 11 Nov Die Meldung der Liberté, nach welcher
die engliſch franzöſiſchen Nigerverhandlungen plötzlich
unterbrochen wären und England die Augelegenheit einem
Schiedsgerichte zu unterbreiten wünſche wird gutem Vernehmen
nach als unrichtig bezeichnet

Rom 11 Nov Der Papſt genehmigte den Zuſammentritt
der Synode des koptiſchen Patrlarchats in Kairo
zwecks offizieller Proklamation der Patriarchatsverfaſſung unter
Abhängigkeit vom Papſte Monſignore Sagaro wurde vom
Papſt als theolegiſcher Beirath zur Synode abgeordnet und
iſt mit Jnſtruktionen des Papſtes nach Kairo abgereiſt

Hangdel Gewerbe und Verkehr
Zuekerkartell Betreffs des geplanten Kartells sollen

Ende dieser Woche wichtige Berathungen stattfinden Nachdem
die Vertreter der Raffinerien zu dem LKartellentwurtf Stellung
geno nmen und die Bedingungen mitgetheilt haben unter denen
sie bereit sind sich dem Kartell anzu chliessen wird am Sonn
abend das Deutsche Zuckersyndikat zur Berathung über
die Erklärungen der Raffinerien tagen Darauf soll dann zur
weiteren Behandlung der Sache ein gemischter Ausschuss
zusamwmentreten

Die jungen Aktien der Lokomotirfabrik Krauss Co
werden den Aktionären zum Bezug angreboten derart dass jedem
Aktionär für vie junge Akte zu 5000 der Antheil an der gemüss
Generalversammiungs eschluss vom April dieses Jahres zur Verteilung
kommenden Gewinnreserve von 1, 49,000 I wit 8000 A für je eine
alte Atie angerechnet wird

Kali Bohrgesellsehazft Georgshall bei Salzungen hat am9 d mit ihrer Bohrung 1 bei Langerteig Abenäs in einer Teufe von
285 Aetern das 2weite Steinseol ziger erreicht von welchem bis 10 Vhr
Abe ds 15 Meter nbgebehrt waren

Zur Lage der Zellstoftffabrikation In einer Versammlung
des Vereins äeutscher Zellstofttabrikanten wurde konstatirt
dass die in Deutsehland jetzt im Bau begriffenen und fest projektirten
Neunn lagen eine Verzrösserung der Zelistoffproduktion um 30 40 Proz
d h um ca 40,009 Tonnen pro Jahr bewirken werden Veberdies sei
noch eine Reihe kieinerer Anlagen in Deutschland eplant hierzu
Kommen die grossen Nenanlagen in Schweden und orwegen Ein
Neubau in Finnland und der grossen Celiulose Fabrik in Pernau Russ
tancdh unter der Aegide dar Zellstofſffabrix Waldhof Die nächsten Jahre
werden also ine starke Deberproduktion zeigen die um s0 be
denklicher sei als bereits heute nordamerikauischer Zellstoffk mit
deutschem in England in Alitbewerb tritt

Sächsische Maschinenfabrik zu Chemnitz Im etriebs
jahre 189 197 belief sich der VUmsntz auf 13,837 486 65 der Rohgewinn
auf 1,64,020 52 A Der 8 ordentlichen General versawmlung wird vor
ge chlagen 10 ,000 M dem Speziat Reservekonto zuzutühren und
10 Proz mit 1,500,000 M als Dividende zur Vertheilung zu bringen
Die neuen Aktien sollen zu 153 Proz angeboten werden Neue ZSut
träge liegen für 2,868,644 M vor

Rio de Janeiro 19 Nov Telegr Wechsel auf London 7i
Buenos Ayres 10 Nov Telegr Goldagi,o 177,90

Zahlungs Rinstellungen

Amts s s sNamen Wohnort 1 S S V Sgericht S S
Robert Korten Co Barmen Barwen 11 15 12 25 11 130 12
G Georgi Verlagsbuch
händier Berlin Berlin 11 12 30 11 1A Neumeyer Viktualien
haänäler Erkurt Erfurt 11 10 12 12 21 12

O R ubekeul Kfm i Fa
Otto Schuiz Insterburg Insterburg 11 12 22 11 16 12

P Vevel Kfm Nordhuausen Nordhausen 13 10 12 12 25 12Willy Rink Ktm Fonnre Fössneck sie äi2 612

Wanron un PFroduktenbertehte
Dalle H Nov V börse Preise für netto 100 kg Ksiser Auszn
50 bis Weizenmehl 00 27,50 bis 28,50 Weizenmehl25, 0 bis 25,50 Koxgenmenl 0 22 50 bis 23,00 Roggenmehl 0/1 21,50

bis 22,00 unteren 18,00 bis Roggenkieie 9,50 bis10,00 Weizenkleie 8,50 bis Weizenschale 50 bis M
Daidemell 31 Der Vorstand des Aehlbörsenvereins

Getreide
New Vork 11 Nov Telegr Rother Winterwelzen

100 Weizen Nov 96 Dez 97 Januar 97 Mal 94
Mais November 32 Dezember 32 Mai 35 M ebhl 3,90
Getreidefracht 4

Telegr Weizen Nov 93 Dez 93COhicago II Nov
I als Nov 26

Nordnaueehn 11 Nov Weizen 17,00 18,00 Roggen 14,00
14 50 M Gerste 15,00 18,0 LIafer 13,50 14,00 M

Hauburg 233 Nov Weizen loco fest holsetelnlscher loco
175 185 Koxgen loco fest meektenburgischer loco 4 135 148
russischer loco iest 110,09 IIaker ſest Gerat fest

Wien 11 Nev Weizen per Ilerbet Gd Br Frühjahr
12 10 Gd 12,12 Br Roxgeu per IlIerbet Gd Hr Frühjahr
0 Gd 902 Br IIafer per Ilerbset Gd Br Frühjahr 6,86Gd 6,68 Br

Pest 11 Nov
Frühjahr 12,i8 Gd
Hafer per Frühjahr

Weizen loco fester per Nov Gd Br12 20 DBr Roguen per Frühjahr 8,88 Gd 8,90 Br
52 Gd 654 Br

Amster dam 11 Nov Weizen auf Termine fest do per Noy
232 rer März 225 per Mai Roggen ioco do auk Termine
fest per März 131 Mai 130

Antwerpen 11 Nev
behauptet Gerste ſest

London 11 Nov
Weiren No

Weizen seigend Roggen behuuptet IIater

W B Getreide TerminhandelNorthern Spring per Dez 7 eh 8 d per Ar2 b 7 d bez er Juni 7 su 45 d K
Zucwner

Paris 11 Nov Sehblues Kohzueker behauptet W loco 27
ger Zucker fest Nr 3 per 100 kg per Nov 2951, per Dez29 per nene per April Mai 30

2 Vondon 1 96 Ja vazuokereuecker looo 8 les 10 stetig Rüben Roh

4 Kaffoeam burg 11 Kov Katles rubig Umeatz 2500 Sack

urg 11 Nov Vormillagsericht Good average Sau Potrolo umpor e per März 30 Mai 308 G por Se z s Hamburg 11 Nov Petroleum r Standard er
Hambürg 11 Nov N ttagaberloht Berleht der Hamb Bremen 11 Nev Börsen Sohlussbericht Rafkinirt PetroleumFirma Jozwieh u Gomp Ka averageo Santos per Dez 29 J Oftiz Notirung der BRremer Petroleum Börse Looo 4,95 Brper März 30i1, per Mai e per Sept 31 G Antwerpen,11 Nov Schlussbericht Rafkivirtes Type weil
Hamburg 1I1 Nov Abends 6 Uhr Bericht der Hamb Firma j loco 15 ber u Br per Nov 15 Br per Dez 15 Br Bubig m

Joswich u Comp Kaffee good average Santos per Dez 29 per März Now Vork II Nov Telegr Petroleum Standard white e w
3oi G per Mai 308 ver Sept 31 G Vork 5,40 do in Philadelphia 5,85 do Belined in Cases 5,95 daHavyre 11 Nov Vorm 10 Uhr 39 Min Bericht der Hamburger Pipe line Certifio per Dez 66,00
Firma Peimann Ziegler v Co Fh good average Santos Oelsaaten Oele Feottwaaren Rper Nov 36,90 Dez 36,30 ver März 37,50 Rubig Hamburg 11 Nov Rüböl unverzollt unveränd looo 60,00Aw so rädam 11 Nov Java Kaſfes goo ordinary 45 o w vor 10 Nov Sohmalz Western steam a 5è a Rohe S

Spixritus Brothers 4,85Hambur Nov Spiritus fest per Nov Dez 20 Br perDez Jan 29 ver Jan Fevr 20 Be per Amis 20 rn ß Wasseorstände bedeutet aber unter Null
Stettin 11 Nov Spiritus loco 70 M Konsumsteuer 37 60 M bez 7 Sanis t U re erereeeBreslau 11 Nov Spinius per 1001 100 n v iers Bererere i6 r Rat Vor m S

ver Nov 56,50 Br do 70 Bl Verbrauohsabgabe por Nov Weissenfels Oberpegel 2,36 2,34 2
Paris 11 Nov Schlussbericht Spiritus fest per Nov 45, r m Unterpegol u 0,04 12 00 T

per Dez 45 per Jan April 44, per Aſai Aug 44, rotha IIAlsleben Oberpegol 10 2,33 i 30 3tviehmarkt im städtischen Viehhofe zu KRalle do Unterpegel 1,44 40 4 eSochlachtvi k
Am 11 Nov 1897 Bernburg W 1,10 1,98 2Kalbe Oberpegel 1,48 l 2Preise k 50 Kg a Lebend b Schlachtgewieht do Uunterpegel 0,50 48 2

n ine I Qual II Qual III Qual Moldau Tser Bger ElvoSa p 4 v a b kauft s Nov Fall Wuchsf Nov Fanſſ Wueis
Budwoſs 10 755 1 F W Tr zBis ittenberg 1 e10 Ringen 1 Oehse w Jungbunzlau m RBosslan 9,78avon 1 Färse 1 e Laun 7 9,25 Barb 1,22 37 Käne n 7 Pardubite 0,151 2 Mag oburg 1,21 81 lie 1 l i Brandeis 0,04 2 Wangermündel 1,71 32 Kap m e h J 2 Melnick 6,32 2 Wittenberg 7136 Baum Sohale 36 Leitmeritz 9 753 227 Peg i2 wen Aussig Il1 02 WWauenburg I1 2170 Landschweine 66 64 62 146 24 e e

ig t 11Geschäftsgang mittelmäes g Gesammt Auftrieb dieser Woche Auwig Von den oberen Plan 2 Ferden 9 e Falt Cemelſet
38 Rinder davon 5 Ochsen 3 Fürsen 23 Kühe 7 Bullen 5 Kälber Schiffsvoerkehr und Frachten
51 Hammel 302 Landschweine zusammen 396 Schlachtthiere Golt z Ansszlg 11 Nov Ilentige Fahrtiofe 350 Zoll österr Masr

Thüringer Sulinen So 74,256261 Deautsohe Rypoth Pfand briofe

J Kö 5 0Borlioor Börso vom 11 Nov erelhreh e r mee 60 non razl Btoinegizr 19 o vor
Ergänzung zu den Votirungon Westf Draht Industrieſlo 142,50b20 r K B IV rz I10 31,103 25Kattowitzer 8163 1028
n Ur K B IV rz le 103,25 Königin Marieonil o 92 75n gestr Abendblatt do un n s I178,4062 40 V rz 100 98,500 n Funri 7 tte edo Pr VI unkb b 1900 4 101 König elm kon vBank Dis Konko Sittevor In o 163 u 152 2 do St Pr o 29 708Berlin Wechael 5 Lomb 6 IWilhelmshütte e IDeuts Grundseh Obl 4 100,20 es FEdderita 5,107 75 hA meterdam 3 ß w Zuokerſabr Fraustadt o 68,250 je do V VI 4 103,40 iss Tie kbau konv 0 76 50

Petersburg Siſ Wien 4 Deuts Hyp Pldär 4 100,760 do do St Pr 0 I08London s3 Paris 2 agdeburg Bergwerk 1384 6,006Hamb IIyp rab à 1001 4 899,901 Marieguütto Ke i 3Dontsohe Fovas m Staatopap 92ataohe Blaenv Prlor Ovitg 23 r v 1900 4 r henen z 88
o alte Sor 45 20b3Barmer Stadtanleihe s 99,506 ſeiner T 78 76 761 49 95,80 40 8 46 105 K 1905 3i 106,00b2 R en S rc

er St h dort ehe e r c tdo do 1892 3 100 60 re Süden do do D ei t u eMagdel B An s p 4 PBadthberger Hätte 3 121 600gdebnrger Bt Aul Meininger IIyp Pfädb Kovi 6 128 250o do nouo c do a I 1 98 3 o 3333 urm Revier 25T e 44 le 100 500 Deontsohe Blsonb Bt Prlor E 44l Co oBairische Anleihe 4 ſresſnn Warschan 7 7 7 88 75 ba e oblig V Ind ustr n Borge w Gsn
Braunscenw 20 Tr T ſ97 700 F 4 182,00b2 Norild Gr Cred PIdb 5 ar r Auch 157,9062 n r in ii9 do IV V ukb b 19031 4 o 400 a Ig Klektr Geselſseh 4 ſie
iiamb 50 r Tooso 3 138,203 Osat z Südbahn 5 119,900 Ostprenssische 3 99,75B Ja schersleb Kaliwerkol sWoinjn r 7 o 22 000 er e r Pom II VI 1900 uk 100,5 Bochumer Gussstahl 4 106 106Hige 40 hir I oove0 3 129 750 do VII VIII 1904 uk 4 102,60626 Dessa uer Gas 4 109,204

ert ovlIxat n Patsonsehe 4 a z 31 WieAusländlsohe Fonads Bisenb Prior s p R Pfd I Hr o 6 114 003 Gr Berl Pkerdeb I u II 3 100 106
07,506 Packotkahrt 4e e e i 100 00 n ahnte ul Jan e 26 je e rei 1007 o 1900 4 r J 4 98,750ire J 7 Ob orBavar Sigdt Am 188 5 z 55 on z 45 40 100 10Obersehl i 4 101 100

Chten do An i608 Fn 85, 250 85 eeekee r i t Gien
Chinesische Anleihe 6 II0s 600 IOesterr ILokalbahn 4 190,756 r IIp V Cert 4 99,800 7do do 18961 5 6868,6060 do Nordwesthahn 6 II111,090 do do 190s5 4 102 2 b Dank Axtien
gyptische priv Aaul JSüiiöetor Bahn lamb 3 78,39 o do Sort a 98,00den b r r u h 502 Pr Elbe h u 1809 218 190 10 n Be Kamverr er 37 m 2 v 44 01 405 e dann r 133 zu 99,000 ren r i Elbt b rriooh Aul o ilb A 21 o Comm Obl 5 erliner BRank77 r l S r v 4 2 W r a 60 onopol osl Wo l D 2 3 100 100 o Goth Kredit Ges 5do Gd Anl 2 5 e e e 89 di 90u0 Westpr ritt I I B 3 100 le Cöln W u Komm 5 0565 7a6
Aailinid 10 L ire 00 95 75b Kursk o w 101 56 c Poimnmersche 4 103,750 Danziger Privatbank 8
Moxikuuner Aul à 100 6 95201 Mosco Kiew Woron 4 3809 z Posensche 4 103,800 Dessauer Laudesbank 68 152,500

do A 8 h Kruurek 101,50benſ S j reussische 4 105,800 Deutsohe Gruadschuld 7 130,600Norweg Siuats Aul z s on W r so S gegen 4 li03 620 do Effekt B Hahn e 115 106
r 5 75 r Sehlesisoho 4 103 30B e rumu rel r Dresdener BankvereinRuss Gold 1831 83 6 193 500 Rjüenn Konlow 4 loi 100 Berg werks u Kätten Ges do Kredit Anstalt 12 148 2558

Russ Orieul Anl II 4 IIs Rjnachk Morezauek 6 w P plerbheck 9 ſonen Kredit 7 I145 00228do n III c r R tol grenberger Bergwerkſss 786,000 Gothaer Privatbank 6 erde ren e er e eeeeeeehe 15 eeee rn 2370 e e7 well r reltus 4260do do gar J 105,906 Warschau Wiener 10er 4 ßiemarckhütte 8 225,2 b Illamburg Hypoih 8 161,906Russ Präüm Aul 1864 6 do X Ser 4 WBonifaeius Bergwerk o III6 o IlIamb Com u Hiss B 7g 138,500do do 1866 174,25 V Iadikawskas Oblig IConcordia Berg work 7,283 75b2 Königsberg Vereinsb 5 111,900
8chwed St Aul 1888 2 do ukdb b 1906 J 101 408 Gonsoliciat Borgw G 8 285,0002 ,ei ziger Bank 7 19 60

do do 13090 W PPfanitoba a 1933 103,000 IGonsol Marie o 7,5006übecker Kommerszb 62514 750do Hyp Fldbr 1878 4 102,500 Northern Pac I b 1921 6 Doxer Kohlen kon 2 170,90 be Magdeburger Privatb 5 108,80
lürkiehe Auleihe D 122,29b2 do II 1933 s WEachweiler Berxwerk 3 0,696 Nordd Gruud Kredit 6 151 75

do 6 33 III rz 1937 e ehe ren Z r bdo 400 Fros oose o 7 eorg Marien St A 128 00baB Preuss Plandbr BK 127Vngarieehe a I A z r S u u t e St Pr 4 tet a46 00
do r O 0 ntral Pacific 46 83 Leipziger Börse II NovemberIndustrie Aktlen e P z uA O t Anilinkabr 12 243 40b 4090 4 i t G n73,2521A natolische 5 93,800 P Säohsa Rent An 232 95,756 aus Gew 1882 600 tot sceS ieaeeeeeeeeeeet Solsos do d o c l go i87 o ezran e s do 1889 32 50b do 66,306 49 r 187üangen her Guariug g Se Ria i Ob a rnir 4 Lpsz Stadiobl 1884 100300451 Winnered 26 909 00d t do n ne o Binatsanl 1855 100 695,908 do 1876 1o0 800rauiel wiger Jute lis es et do 52 h 500 100 e Altb Laudoblig 1000 32

Berl Anh Masehinen i 192 60 Hin Da Alten 2 laudreutenbr 500 99,406 do do 5000 102 2060
Berliner Bockbruuereil s 189 20b Divdo neuer J e z 116,2502 Dr Rlsenv Stamm A t s Taipz Baubank 102,500

t le itz n un 55h u h enBreslauer Oelweriko S 101,000 ſiaiberat Blenkenb sie h Sordhahn 298 O e rei Bi zGhariottb Voeaerwert o l Meridtonsel Eb 6 134 So ty er Banhtehrad Iit 8 r rChem Fabr Schering l B Jura Simpl kv Westh 4 85 25b0 on lGaliz K udw B r Riebeck Co 201,253
Chemn Mlaseh Zimm 224 udwigehat Bexbach 10 247,75b2 öij,Graz Köhanen 13 i p Kamwgarnsp T7oloce
Deass er r j es 80 z Marionburg Mlawka 83,000 J 11 do Malzt Sehkeud 169,500
hie Je ig I48,760 Aosländ Blseub Htamm v n 72 935 903Egertord äueere Stamm Prior Akt on Hir Bisenv St F Axt Gelbri e 260

t es c u e i 5 ba Bodenb Lt A 10 Sächs F Hartm 196,500rer 13 276,600 Böhmisehe Nordbahn s 5 do do B i5 Süehe WebetuntFreund rn e 430,005 do Westbahnl s 5 Marienburg Alawka Fabr Schönherr 187,000h r e t en fcgrtthäm Bs 07 on i rhör Guaga r 38e 135,0060 Puraz Köllach w e o mer lre zu 126 59 h Kneehan Oderberg J 4 94,60b2 o u 7 r 500 7 Thär Br V St 131,500do e g 130,500 Kroupr R St Seh 4 100,000 5 pr ſzi2 s a St Pnior 135 000Uirech n en 5 1283,5 h enöbergCruö 7 e S in ouer Ban 130500 6 Zoeltzer Par u A I13,506n i o et Horde s Gothaer Privatb do do Oblig o 750Kurlü roten u 66 690 do B Elbethali 5 9 Leipziger Bank 1997526 g Zuekerfab Glauzig 112500r o 45 S döterreieh Lomnb 34,9 h 777 Bank 33 6Auckerraft alle 114,20bleere Wege Mit 184 780 Oper Gaüi er Ah o Ausl Blsenb P OvI
blegdeburgeruubank o 70,60b2 3 i A ussig Teplitzer 99,350Megdeb Plerdebahn 6 223 00b ranror on s Div Tndustrie Papiere 4 Böhm Nordbahn I01,s00a d gaetalt s Kurek Kiew l 9 Chemn Werkz Zim 148,250 5 do do GoidForda Ei wer lhag e 95 i Warschau Terespol 5 24 Cröllw Papiertabr 295,000 a Buscehtihr 1806 stfr 103,703
re i h a Warschau Wien 18s e o do Senhldvsehr lot,2sB 4 do do 1o1 onortl Cem h s 50 b e h 81,50b2 n 9 m rir2 106,500ondermPlerdebahn Breslauer 8 288,000 Gotthardbahn 7, 147 60b2 Stier Vorz A I22,00 b 6 Dux Bodenbach 109 1060
Saline Salzungen 7 86,000 Ilital Meridionaux I 22 Geraer utesp u W 208,000 5 do Em 1671 1009,000
r 22 c i 9 Germania Schwalbe 156,006 7n r m 1874 rSchäfer u Walcker 2 luxemb Pr Har 4 119,706 19 Gersd Stib 8t 385,000 le Grax rgehlesische Cement a 222,590Sehweis Centralhahn s 53 do do Pr A i a65 000 5 o Em v 1671 u 72 101
Schwartzkoptt Io 250 do Hordcatbahn s I09,206 49 do do do II 70 o 4 Kuschau Oderberg 99Siemens Glas Industr 11 220 do UVuionbaha 4 I Hallesche Str B 123,80B 4 krug Poz GoldStetfiner Cham Didier 15 362 1Koette Elbe Akt 73,0b 6 o Gold 110,000Sudenburg Maschio 10 146,00be 9 Körbisd Zuckerfb 12,000 6 Prag Turnau
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